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Planer

Ein Wiedereinstieg in die Arbeitswelt 
bringt Herausforderungen mit sich. Da-
her ist es sinnvoll, diese Veränderung im 
Voraus gut zu planen. 

,Wiedereinstieg.planbar.‘ unterstützt Sie, 
Ihren beruflichen Wiedereinstieg erfolg-
reich zu planen und umzusetzen.

Wiedereinstieg.planbar. 
Mein Planer für eine erfolgreiche Rückkehr ins Berufsleben

Das Bundesprogramm ,Stark im Beruf‘  
fördert Mütter mit Migrationshinter-
grund beim Ein- oder Wiedereinstieg 
durch passgenaues Coaching, Beratung 
und Qualifizierung. Das Heidelberger 
Projekt startete im Februar 2015 und 
wird bis 31. Dezember 2018 vom Bun-
desministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und dem Euro-
päischen Sozialfonds (ESF) gefördert. 

Dieses Kapitel dient als Erweiterung des 
‚Handbuch: Mein Wiedereinstieg‘, wel-
ches in Zusammenarbeit mit dem ‚Bünd-
nis für Familie Heidelberg‘ entstanden 
ist. Das komplette Handbuch ist unter 
www.familie-heidelberg.de > Arbeit 
und Ausbildung > Wiedereinstieg zu 
finden. 
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Projektkoordination:
Heidelberger Dienste gGmbH
Hospitalstraße 5, 69115 Heidelberg
Tülay Ungelenk
Telefon	 06221 1410-33
E-Mail	 ungelenk@hddienste.de
www.hddienste.de

Jahresruckblick –  

Diese Ziele habe ich erreicht

Dieser Planer gehört:
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Auf den Seiten 2 bis 4 können Sie Ihre 
individuellen Voraussetzungen, Kompe- 
tenzen und Rahmenbedingungen festhal-
ten.  ,Wiedereinstieg.planbar.‘ unterstützt  
Sie auf Seite 5 dabei, Ihre persönlichen 
Wünsche und Ziele zu formulieren. 

Mit dem Jahresüberblick, Seite 6 und 7, 
können Sie die zeitliche Einteilung und 
konkrete Umsetzung Ihrer Ziele und 
Vorhaben detailliert planen. Überprüfen 
Sie zum Schluss auf Seite 8, welche der 
gesteckten Ziele Sie erreicht haben.

Wiedereinstieg.planbar.

Meine familiaren und 

personlichen Rahmenbedingungen

Weiterführende Informationen  
und Links finden Sie im  
,Handbuch Wiedereinstieg‘,

Dieses ist online abrufbar unter: 
www.familie-heidelberg.de/ 
beruf-und-familie/wiedereinstieg/ 
handbuch-wiedereinstieg

Meine moglichen Arbeitszeiten  

und ArbeitsmodelleMeine Stärken Alltagsbeispiele

1.	

3.	

5.	

2.	

4.	

 Eine Übersicht über verschiedene Arbeits-modelle finden Sie im ‚Handbuch Wiederein-stieg‘ sowie in der Erweiterung ,Mobiles Ar-beiten‘ unter www.familie-heidelberg.de/ beruf-und-familie/wiedereinstieg/hand- buch-wiedereinstieg
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Meine Berufserfahrung  

und beruflichen Kenntnisse

Meine personlichen  

Kompetenzen

Meine beruflichen  

Wunsche

Meine 

Ziele

Meine 

Teilziele

Tipp: Leiten Sie aus Ihren Teilzielen entspre-

chende Aufgaben ab und tragen Sie diese in 

die Jahresübersicht auf Seite 6 ein. Eine Vor-

lage für einen Wochen- und Tagesplan finden 

Sie unter: www.familie-heidelberg.de/ 

beruf-und-familie/wiedereinstieg/hand- 

buch-wiedereinstieg
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Januar Juli

März September

Mai November

Februar August

April Oktober

Juni Dezember

Jahresüberblick:  
Meine Aufgabencheckliste für den Wiedereinstieg


